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„Ich hab´ ein ganz tolles 
Zeugnis und jetzt feiere 
ich auf der School´ s out 

Party“. Puh – Die erste Klas-
se ist geschafft! Anna ist stolz 
und hüpft aufgeregt von einem 
Bein auf das andere. Sie weiß 
gar nicht, was sie zuerst ma-
chen möchte. Neben ihr steht 
Freundin Lena. Auch sie freut 
sich über ihre tollen Leistungen 
im vergangenen Schuljahr und 
ist noch genauso unschlüssig, 
welches der zahlreichen Ange-
bote der School´s out Party, die 
sich traditionell über das Sport- 
und Freizeitgelände verteilen, 
es fürs erste sein soll. Aber ei-
nes wissen die beiden Sieben-
jährigen ganz genau: „Morgen 
fahren wir in den Urlaub!“ Anna 
fährt mit ihren Eltern nach Spa-
nien und Lena freut sich auf das 
Meer in Kroatien. „Unsere Ma-
mas haben gesagt, wir sollen 
uns hier vor der langen Fahrt 
noch einmal richtig austoben, 
dann sind wir müde.“

Programm ohne Ende
Ein schlauer Eltern-Plan der, wie 
jedes Jahr auf der inzwischen 
legendären Feier nach dem 

School´s out Party ist d er gefeierte Auftakt in die Sommerferien 
Hoch die Hände – Schuljahrsende

Die legendäre School´s out Party markiert den  Ferienbeginn für alle Schulkinder. 

Die Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 1 bis 
6 hatten an diesem hei-

ßen Freitag vor drei Wochen 
hart gekämpft, um möglichst 
viele Runden auf dem Sport-
gelände und um den Weiher 
zu laufen. Für jede Runde gab 
es einen Stempel auf den Arm, 
am Ende wurden die Stempel 
gezählt und in eine Liste ein-
getragen. Die Kinder hatten 
sich vorher schon Sponsoren 
gesucht, die für jede gelaufene 
Runde einen bestimmten Be-
trag zahlen wollten.
Ehe Rektor Weichs die Höhe 
der Spenden verriet, gab es 
erst mal andere Zahlen und die 
waren absolut rekordverdäch-
tig: Die 21 Klassen schafften 
gemeinsam 4.139 Stempel. 
Die Strecke, die die Kinder 
gelaufen waren, reichte „von 
Hallbergmoos bis nach Spani-
en“ wie Rektor Weichs ausge-
rechnet hatte, es waren 1.653 
Kilometer!“ 
Insgesamt kamen Spenden in 
Höhe von rund 21.500 Euro 

zusammen. Einen Scheck über 
6.500 Euro erhielt der Verein 
Mibikids, in dessen Gruppen 
mit Kindern, die noch nicht so 
gut Deutsch sprechen, geübt 
und gelernt wird. Mibikids wur-
de vertreten von der stellv. Vor-
sitzenden Ursula Seidensticker 
und dem Regionalbetreuer 
Neufahrn Kirt Schirwart. Übri-
gens: Für Hallbergmoos wer-
den noch dringend Gruppen-
leiter gesucht. Wer sich dafür 
interessiert, der findet alle Infos 
auf der Homepage des Vereins 
www.mibikids.de 

Der zweite Spendenscheck 
ging an den Förderverein des 
Deutschen Herzzentrums Mün-
chen, für den der Kinderkar-
diologe Professor Dr. Andreas 
Eicken und Christina Graven, 
1. Schatzmeisterin, gekom-
men waren. Sie durften einen 
Scheck in Höhe von 13.000 
Euro in Empfang nehmen. Der 
Restbetrag kommt der Grund- 
und Mittelschule Hallbergmoos 
zugute. 

Schulleiter Rudolf Weichs be-
dankte sich bei den Klassen-
sprechern der ersten bis 
sechsten Klasse, die nicht nur 
die Idee hatten, sondern sich 
auch fleißig an der Vorberei-
tung beteiligt hatten, sie ge-
stalteten die Laufzettel und 
Plakate und gaben die Infos an 
ihre Klassen weiter. Ein Danke 
ging auch an die Lehrkräfte, 
die mitgeholfen hatten, insbe-
sondere an Christina Bittner 
und Hannah Dotzler, die den 
Spendenlauf organisiert und 
betreut hatten. Sein ganz be-
sonderer Dank galt jedoch 
den großzügigen Spenderin-
nen und Spendern, ohne die 
dieses tolle Ergebnis nicht zu-
stande gekommen wäre. Und 
letztendlich dankte er natürlich 
allen Schülerinnen und Schü-
lern, die trotz Schwitzen, Sei-
tenstechen und Blasen an den 
Füßen bei diesem Lauf alles 
gegeben hatten! 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Sponsorenlauf der Grund- und  
Mittelschule mit sensationellem Ergebnis 
Spenden gehen an Deutsches Herzzentrum München  
und den Verein Mibikids

Über das tolle Ergebnis des Sponsorenlaufs freuen sich (hinten, v. li) die beiden Organisatorinnen Christina 
Bittner und Hannah Dotzler, Konrektorin Monika Schmeller, Rektor Rudolf Weichs, Prof. Dr. Andreas Eicken 
und Christina Graven (Förderverein Herzzentrum), Ursula Seidensticker und Kurt Schirwart (Mibikids) und alle 
Klassensprecherinnen und Klassensprecher. 


